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Anhang 8 – Art. 39 Mindestlöhne 2012 

 
 

 
Die Stundenlöhne errechnen sich gemäss Art. 37.2 GAV mit dem Divisor von 173.3 zum Monatslohn. 
 

Monteur 1 
Arbeitnehmende mit schweizerischem oder gleichwertigem Fähigkeitsausweis (EFZ) in der Branche, die in der Lage 
sind, selbständig zu arbeiten. 

Kategorie pro Monat  pro Stunde 

– im 1. Jahr nach Lehrabschluss  CHF 3 900.–  CHF 22.50 

– im 2. Jahr nach Lehrabschluss  CHF 4 050.–  CHF 23.37 

– im 3. Jahr nach Lehrabschluss  CHF 4 200.–  CHF 24.24 

– im 4. Jahr nach Lehrabschluss  CHF 4 400.–  CHF 25.39 

– im 5. Jahr nach Lehrabschluss  CHF 4 600.–  CHF 26.54 

– im 6. Jahr nach Lehrabschluss  CHF 4 800.–  CHF 27.70 

 

Monteur 2a 
Arbeitnehmende mit Eidgenössischem Berufsattest (EBA) in der Gebäudetechnikbranche: Arbeitnehmende mit 
handwerklich / gewerblichem Lehrabschluss (EFZ) aus einer metallverarbeitenden Branche. 

Kategorie  pro Monat  pro Stunde 

– im 1. Jahr nach Lehrabschluss  CHF 3 600.– CHF 20.77 

– im 2. Jahr nach Lehrabschluss  CHF 3 750.–  CHF 21.64 

– im 3. Jahr nach Lehrabschluss  CHF 3 900.–  CHF 22.50 

– im 4. Jahr nach Lehrabschluss  CHF 4 100.–  CHF 23.66 

 

Monteur 2b 
Angelernte, unselbständige Arbeitnehmende ohne schweizerischen Fähigkeitsausweis, die das 20. Altersjahr 
vollendet haben. 

Kategorie  pro Monat  pro Stunde 

– im 1. Jahr der Anstellung  CHF 3 500.–  CHF 20.20 

– im 2. Jahr der Anstellung  CHF 3 600.–  CHF 20.77 

– im 3. Jahr der Anstellung  CHF 3 700.–  CHF 21.35 

– im 4. Jahr der Anstellung  CHF 3 850.–  CHF 22.22 

 
 
Art. 44 Auslagenersatz bei auswärtiger Arbeit 

Unter Beachtung der Art. 44.1 und 2 GAV besteht ein Anspruch auf Auslagenersatz bei auswärtiger Arbeit, wenn der 
externe Arbeitsort 

– ausserhalb einem Radius von 10 km oder 
– einem Rayon mit einem Radius von 10 km 

vom Firmendomizil / Anstellungsort entfernt ist. 
 
Unter Beachtung von Art. 44.3 GAV beträgt die Mittagszulage Fr.15.– pro Tag. 
 
 
Art. 45 Auslagenersatz bei Benützung eines privaten Fahrzeuges 

Unter Beachtung der Art. 45.2 GAV beträgt die Entschädigung des Privat-PW Fr. 0.60/km 
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